
Höflichkeits-Quiz für Kinder
1. Wen grüße ich zuerst?     a)  den Mann

b)  die Frau
c)  das Kind, das mir die Hand entgegen
      streckt

□
□
□

2. Welche Worte nennt man auch Zauberworte?
a)  Her damit! 
b)  Flott!
c)  Bitte!

□
□
□

3. Ein Fehler ist mir passiert. Wie reagiere ich?
a)  Ich hoffe, dass es keiner bemerkt. 
b)  Ich entschuldige mich.
c)  Ich spreche schnell ein anderes Thema an.

□
□
□

4. Meine Oma möchte mir immer gern von früher erzählen?
a) Ich höre ihr zu und nehme mir Zeit dafür, denn ich kann 

daraus etwas lernen, weil sie schon viel länger lebt als ich.
b) Ich spreche schnell ein anderes Thema an, 

was mich mehr interessiert.
c) Ich sage ihr, dass mich das alles nicht interessiert.

□

□
□

5. Morgens beim Frühstück habe ich es eilig, um in die Schule zu 
kommen. Das Geschirr steht noch auf dem Tisch.

a)  Ich lasse es stehen. Meine Mutter räumt das weg. 
b)  Ich lasse es stehen und nehme mir vor, es wegzuräumen,
     wenn ich wieder komme.
c)  Ich stelle es zum Abwasch. So viel Zeit muss sein.

□

□
□

6. Was sind Höflichkeitsregeln?
a)  ein Gesetz 
b)  eine Übereinkunft
c)  Schnee von gestern

□
□
□

7. Ich habe vom Essen schmutzige Finger. Was mache ich?
a)  Ich lecke sie ab. 
b)  Ich wasche meine Hände.
c)  Ich wische mir die Hände an meiner Hose ab.

□
□
□

Meine Adresse/ Telefon-Nr. ausschließlich zur Benachrichtigung, falls ich gewonnen habe: 

ZusammenLeben e. V.  



Höflichkeits-Quiz   
für Erwachsene
1. Wen begrüße ich zuerst, wenn folgende drei Personen mir gegenüber 

stehen?
a)  meinen Chef 
b)  seine Sekretärin
c)  das Kind, das mir die Hand entgegen streckt

□
□
□

2. Ich habe etwas geschenkt bekommen, was ich mir nicht gefällt.
a)  Ich bedanke mich trotzdem und nehme das Geschenk an.
b)  Ich bitte darum, das Geschenk wieder mitzunehmen und sage, dass

 es meinem Geschmack nicht entspricht.
c)  Ich diskutiere mit dem Schenkenden darüber, wie wir mit seinem

 Fehler umgehen.

□
□

□

3. Ein Fehler ist mir passiert. Wie reagiere ich?
a)  Ich hoffe, dass es keiner bemerkt. 
b)  Ich entschuldige mich.
c)  Ich spreche schnell ein anderes Thema an

□
□
□

4. Meine Mutter möchte mir immer gern von früher erzählen?
a)  Ich höre ihr zu und nehme mir Zeit dafür, denn ich weiß nicht, wie
      lange sie mir das noch mitteilen kann.
b)  Ich sage ihr, dass sie mir das schon hundertmal erzählt hat.
c)  Ich sage ihr, dass mich das alles nicht interessiert.

□
□
□

5. Ich bin mir unsicher, ob ich jemanden duzen darf. An welche Regel halte 
ich mich

a) Ich duze generell alle Leute 
b) Ich halte mich an die Regel, dass der Ältere das „Du“ anbietet. 
c) Ich vermeide die Anrede und warte, wie der andere mich anredet.

□
□
□

6. Was sind Höflichkeitsregeln?
a) ein Gesetz 
b) eine Übereinkunft
c) olle Karmellen

□
□
□

7. Adolph Freiherr Knigge gilt als Ratgeber für Etikette-Regeln. 
    Entsprach dies seinem Anliegen?

a)  Nein. Es ging ihm um ein respektvolles Miteinander aller Menschen,
     egal welchen Standes. 
b)  Ja, er schrieb die Etiketten-Regeln des Adels auf.
c)  Er wollte, dass die Höflichkeit des Adels bekannt und 
     für alle zur Pflicht machen.

□
□
□

Meine Adresse/ Telefon-Nr. ausschließlich zur Benachrichtigung, falls ich gewonnen habe: 

ZusammenLeben e. V.  


